
 

Neue Wechselausstellung „Punk, Polizei, Protest. Comics zur 

Friedlichen Revolution“  

Die Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn zeigt vom 24. Juni 

bis zum 27. Oktober 2024 von Jugendlichen gezeichnete Comics.  

Wie blicken junge Menschen der Gegenwart auf die DDR und die 

Friedliche Revolution? Welche Themen sind ihnen wichtig, welcher 

Bilder haben sie vom SED-Regime im Kopf? Im Rahmen einer 

Projektwoche verarbeiteten 15 Schülerinnen und Schüler ihren Blick auf 

die Geschichte in fünf Comics. Sie erzählen darin von Punks in der 

Diktatur, von der Liebe im geteilten Deutschland und vom Mut der 

Montagsdemonstrationen. 

In der Ausstellung präsentiert die Gedenkstätte die Zeichnungen 

erstmals der Öffentlichkeit. Gäste erhalten so einen besonderen Blick 

auf die Teilung Deutschlands und die Zeit der Wiedervereinigung. 

Die Comics wurden im Rahmen des Projektes „Herbst 1989: Wie ist es 

damals gewesen bei den Demonstrationen und der Grenzöffnung?“ 

gemeinsam mit dem Verein Grenzenlos – Wege zum Nachbarn e.V. und 

den Museen und Gedenkstätten des Netzwerkes Eiserner Vorhang 

organisiert. Finanziert wurde es durch die Bundesstiftung zur 

Aufarbeitung der SED-Diktatur. 

Der Eintritt ist kostenfrei. 

Für das beigelegte Foto gelten folgende Informationen: Ausschnitte aus 

den Comics, Foto: Sammlungsbestand Gedenkstätte Deutsche Teilung 

Marienborn 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 

Magdeburg, 4. Juli 2024 

Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 
Externe Kommunikation 
matthias.ohms@erinnern.org 
Tel: 0391 244 55 924  
Fax: 0391 244 55 998 
 
www.erinnern.org 
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An der Bundesautobahn 2 
39365 Marienborn 
 
Tel: 039406 9209 0 
Fax: 039406 9209 9 
Mail: info-marienborn@erinnern.org  
Web: www.erinnern.org 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr 
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